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Rahmenprogramm der DGfE-Summer School 2026 
 

Montag, 13. Juli 2026 
 

Begrüßung & Eröffnung  
14 bis 15.30 Uhr, Bankettsaal 

   

Prof. Dr. Michael Schemmann, Vorsitzender der DGfE, und Prof. Dr. Thorsten Fuchs, Projektleiter 
der DGfE-Summer School, werden die Veranstaltung eröffnen und den Summer School-Preis ver-
geben. Anschließend wird Prof. Dr. Stefan Aufenanger den Eröffnungsvortrag halten. 

 

Eröffnungsvortrag:  
„Erziehungswissenschaftliche Forschung in der KI-Ära“ 

Prof. Dr. Stefan Aufenanger, Universität Mainz 
 

Auch in der Erziehungswissenschaft sind die zahlreichen Anwendungen künstlicher Intelligenz 
angekommen und werden auf vielen Ebenen diskutiert. Die Bandbreite reicht von der Frage, wie 
viel KI Studierende in ihren Arbeiten und Prüfungen verwenden dürfen, über die sinnvolle Vorbe-
reitung von Lehrveranstaltungen mit KI bis hin zur schnellen Analyse von Forschungsliteratur und 
dem Einsatz von KI im Forschungsprozess. Vieles wird dabei aktuell ausprobiert, manches wieder 
verworfen, aber auch neue Felder erschlossen. Der Vortrag gibt einen Überblick über die vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten von KI in der erziehungswissenschaftlichen Forschung. Diese reichen 
von der Konzeption des Forschungsdesigns und der Analyse der Forschungsliteratur bis hin zu 
Auswertungsroutinen in der quantitativen und qualitativen Methodik. Dabei werden die Chancen 
und Potenziale, aber auch die Probleme und Grenzen anhand von Beispielen aufgezeigt. Zugleich 
wird auf die forschungsethischen Problemlagen aufmerksam gemacht, die bei der Verwendung 
von KI in der Forschung entstehen. Vorschläge zu entsprechenden Leitlinien sollen einerseits Si-
cherheit für diejenigen schaffen, die KI in ihrer Arbeit verwenden, andererseits aber auch not-
wendige Diskussionen darüber anregen. Betont wird dabei die besondere Verantwortung der 
Erziehungswissenschaft als ethisch orientierte Wissenschaft sowohl gegenüber der pädagogi-
schen Praxis als auch ihrem Forschungsfeld.  

 

Abendprogramm am Montag:  
„Infrastrukturen nutzen – Forschung gestalten“  

19.30 bis 21 Uhr  
 

Am Montagabend werden Kolleg:innen des DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bil-
dungsinformation zwei Workshops parallel anbieten.  
In jedem Workshop steht eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung, daher bitten wir um 
die verbindliche Voranmeldung (bitte siehe Anmeldung zur Summer School).  

 

1 | Sicher mit Forschungsdaten umgehen:  
Datenschutz, Aufbereitung, Archivierung 

Dr. Sonja Bayer, DIPF 
und Dr. Leoni Dörfel, Universität zu Köln 

Im Zentrum dieses Workshops steht der reflektierte Umgang mit Forschungsdaten entlang des 
gesamten Projektverlaufs. Dabei entstehen Spannungsfelder zwischen dem Anspruch auf Offen-
heit und Nachnutzbarkeit einerseits und dem Schutz personenbezogener Informationen anderer-
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seits. Vor dem Hintergrund digitaler, institutioneller und methodischer Umbrüche stellt sich im-
mer dringlicher die Frage, wie Forschungsdaten verantwortungsvoll, transparent und nachhaltig 
aufbereitet und genutzt werden können. 
Der Workshop gibt anhand von theoretischen Inputs und praktischen Beispielen einen Überblick 
zu den Phasen des Datenmanagements - von der Erstellung informierter Einwilligungen über die 
Datenaufbereitung bis zur Archivierung und mögliche Übergabe an ein Forschungsdatenzentrum. 
Dabei werden sowohl datenschutzrechtliche als auch urheberrechtliche Aspekte einbezogen. 
Darüber hinaus diskutieren wir Potenziale und Herausforderungen von Künstlicher Intelligenz im 
Forschungsdatenmanagement. Abschließend werden Services vorgestellt, die das Datenmanage-
ment sowie das Teilen und Suchen von Forschungsdaten unterstützen. In den interaktiven Teilen 
des Workshops greifen wir gerne Ihre Erfahrungen und Fragen auf. 

Einstiegsniveau und Vorkenntnisse: Der Workshop richtet sich gleichermaßen an quantitativ wie 
qualitativ Forschende aller bildungswissenschaftlichen Disziplinen. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. 

Vorbereitung: Gerne greifen wir bereits beim theoretischen Input ihre Fragen und Anliegen zum 
Forschungsdatenmanagement auf. Senden Sie uns dazu bis 26.06.2026 eine E-Mail an 
s.bayer@dipf.de. 

2 | Strategien für komplexe Literatursuchen in der  
Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung 

Ingeborg Jäger-Dengler-Harles, DIPF 
Die Suche nach Fachliteratur in der Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung stellt für Wis-
senschaftler:innen in Qualifizierungsphasen trotz vielversprechend erscheinender Ansätze in der 
KI immer noch eine Herausforderung dar. Spätestens bei umfangreichen Literatursuchen für For-
schungssynthesen und Meta-Analysen sind tiefergehende Kenntnisse über die Inhalte und Such-
optionen von Online-Datenbanken, die Mechanismen der Suchmaschinen und über die Vielzahl 
an weiteren Informationsquellen notwendig. Dieser Workshop zeigt, worauf es bei einer zielge-
richteten Literaturrecherche ankommt und warum es sich lohnt, einen Blick auf die inhaltliche 
Abdeckung der Datenbanken und die Informationsangebote auf unterschiedlichen Plattformen zu 
werfen. Suchwege und Suchtechniken werden vorgestellt und eigene Erfahrungen der Teilneh-
menden diskutiert. Anhand der Profisuche im Fachportal Pädagogik wird gezeigt, wie eine kom-
plexe Suche Schritt für Schritt aufgebaut werden kann, ohne dass der Überblick dabei verloren 
geht.  

Einstiegsniveau und Vorkenntnisse: Der Workshop richtet sich an Forschende aller bildungswis-
senschaftlichen Disziplinen, die umfangreiche Literatursuchen durchführen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 

 

Dienstag, 14. Juli 2026 
 

Abendprogramm am Dienstag  
19.30 bis 21 Uhr  

 

Am Dienstagabend werden parallel angeboten: (1) „‚Meet the Editor‘ – Die Zeitschrift für Pädago-
gik bei der DGfE-Summer School“ von Prof. Dr. Johannes Bellmann, Mitherausgeber der ZfPäd,       
(2) „Fragen Sie den Verlag“ von Franziska Deller, Verlag Barbara Budrich sowie (3) „Avoiding pit-
falls in English academic writing: Mind over AI” von Dr. Ina Alexandra Machura, Universität Frank-
furt am Main. 
In jedem Workshop steht eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung, daher bitten wir um 
die verbindliche Voranmeldung (bitte siehe Anmeldung zur Summer School).  

mailto:s.bayer@dipf.de
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1 | ‚Meet the Editor‘ – Die Zeitschrift für Pädagogik  
bei der DGfE-Summer School  

Prof. Dr. Johannes Bellmann, Universität Münster 
 

Die „Zeitschrift für Pädagogik" (ZfPäd) gehört zu den wenigen deutschsprachigen Zeitschriften für 
Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung, die im Social Science Citation Index (SSCI) gelistet 
ist, was sie zu einem attraktiven Publikationsort auch für Early Career Researcher macht. Johan-
nes Bellmann (Geschäftsführender Herausgeber von 2019 bis Frühjahr 2025, Mitglied des Her-
ausgeber:innenteams) lädt die Teilnehmenden der DGfE-Summer School herzlich ein zu einem 
„Meet the Editor" der Zeitschrift für Pädagogik. Die Veranstaltung bietet die Gelegenheit, Einbli-
cke in den Publikationsprozess – von der Einreichung über die Begutachtung und Überarbeitung 
bis zur Veröffentlichung – zu erhalten und direkt ins Gespräch zu kommen. 

Es werden folgende Themen besprochen: 

- Einblicke in den Veröffentlichungsprozess: Was erwarten Herausgeber:innen von eingereich-
ten Manuskripten? Wie funktioniert der Begutachtungsprozess?  Was ist bei der Überarbei-
tung von Manuskripten gemäß der Gutachten zu beachten? 

- Tipps für die Einreichung: Was macht einen Artikel erfolgreich? Worauf sollten Sie beim 
Schreiben und Einreichen achten? Was sollten Sie bei der Überarbeitung von Manuskripten 
beachten? 

- Offene Fragerunde: Bringen Sie Ihre Fragen mit! Unser Redaktionsteam steht bereit, um Ihre 
Anliegen zu beantworten und hilfreiche Ratschläge zu geben. 

 
Diese Veranstaltung ist ideal für alle, die ihre Forschungsarbeiten publikationsreif machen möch-
ten und sich über die Anforderungen und Möglichkeiten im wissenschaftlichen Schreiben infor-
mieren wollen. 
 

2 | Fragen Sie den Verlag  
Franziska Deller, Verlag Barbara Budrich 

Was gehört alles in ein Exposé? Nach welchen Kriterien wähle ich den passenden Verlag? Wie 
spreche ich den gewünschten Publikationspartner an? Spätestens wenn die Dissertation fertig 
ist, werden Sie sich mit der Publikation Ihres Textes befassen. Auch das Veranstalten von Ta-
gungen und Workshops oder die Beschäftigung mit einschlägigen Themen wecken den Wunsch, 
die Ergebnisse zu veröffentlichen. 
Der Workshop setzt sich aus zwei Teilen zusammen: Nach einem kompakten Impulsvortrag zu 
den Grundlagen des wissenschaftlichen Publizierens haben die Teilnehmenden die Gelegenheit, 
alle Fragen zu stellen, die ihnen zu ihrer eigenen Publikation oder dem Publizieren im Allgemei-
nen unter den Nägeln brennen. 
 

 

3 | Avoiding pitfalls in English academic writing: Mind over AI 
Dr. Ina Alexandra Machura, Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 

What exactly is the impact of our scientific publications in the age of AI? 
AI tools can surely assist with, e.g., translation and summarization, but how exactly do we main-
tain publication rigor and credibility? As doctoral students, you are entering a landscape marked 
by publication overload and declining thoroughness. In this context, the importance of producing 
clear, audience-aware, and culturally legible research writing in the educational sciences is con-
tested. In the face of practical pressures, this workshop focuses on strengthening skills to ensure 
credible, rigorous scholarly contribution. 
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In the workshop, we will take an evidence-based approach to preparing your English academic 
writing process, focussing on specific English-language resources & digital tools to help you 
- avoid common pitfalls of academic writing in English as a foreign language 
- optimize clarity and precision in your English writing 
- explain educational research in the context of the DACH region to an international readership 

 
Approach 
- Participants are welcome to communicate in German, English, or a mixture of both. 
- Course material will be shared after the workshop. 
- Please bring a laptop. 

 
Prerequisites  
- This workshop is offered for doctoral students with little to no experience in English academic 

writing. 
- As this is NOT an English language course, proficiency in English at the C1 (CEFR) level in writ-

ing and reading is required. It is not necessary to submit a formal proof.  
- Participants must already have developed a research question, allowing them to produce a 

meaningful abstract to work with. 
- Prior publication experience in either English or another language is not required. 

 
Preparation & completion 
- PRIOR to the workshop session 

o complete two online surveys concerning English language proficiency and prior writing 
experience. Deadline for surveys: July 06, 2026. 

o submit an English abstract of the research you wish to publish (at some point in the fu-
ture), describing the CURRENT status of the project (min. 1000 words, max. 1500 words). 
Deadline for abstract submission: July 06, 2026. Please submit to machura@psych.uni-
frankfurt.de 

- AFTER the workshop session 
o submit workshop reflection & evaluation 

 
Sources as food for thought (not required reading): 
Casal, J. E., Lu, X., Qiu, X., Wang, Y., & Zhang, G. (2021). Syntactic complexity across academic re-
search article part-genres: A cross-disciplinary perspective. Journal of English for Academic Pur-
poses, 52, 100996. https://doi.org/10.1016/j.jeap.2021.100996 

 

Donnerstag, 16. Juli 2026 
 

Abendprogramm am Donnerstag: 
Netzwerktreffen von Wissenschaftler:innen in Qualifizierungsphasen:  

Netzwerke der DGfE-Sektionen und -Kommissionen stellen sich vor  

19.30 bis 21 Uhr, Sommergarten 
 

In den Sektionen und Kommissionen der DGfE engagieren sich Wissenschaftler:innen in Qualifizie-
rungsphasen und bilden Netzwerke junger Wissenschaftler:innen. Zum Abschluss der Summer 
School laden wir die Teilnehmer:innen der Summer School dazu ein, einige dieser Netzwerke ken-
nenzulernen, von ihrer Gremienarbeit zu erfahren und sich mit Akteur:innen auszutauschen.    
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